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Agenda 

1. strukturelle Verankerung von BBNE

2. betriebliches Bildungspersonal als Schlüsselfigur und Multiplikator für BBNE 

3. Status-quo der Modellversuchsforschung zur BBNE 

4. (innovativer) Transfer von Nachhaltigkeit in die betriebliche Aus- und 
Weiterbildungspraxis 

5. domänenübergreifende Qualifizierung im Sinne des whole-institution-
approaches als Lösung? 

6. Ausblick 



Zunehmende strukturelle Verankerung 
von BBNE

• neu verabschiedete Standardberufsbildpositionen

• ab 01. August 2021 neu verabschiedeten dualen Ausbildungsordnungen. 

• Handlungsdruck für Unternehmen

• Umsetzungsebene/ Mikroebene > Betriebliche Ausbilder*innen 

• strukturelle Verankerung von BBNE = praktische Umsetzung



Betriebliches Bildungspersonal als 
Schlüsselfigur und Multiplikator für BBNE 

• Ausbilder*innen sind Schlüsselfiguren für eine nachhaltige Ausbildung

• Verantwortung für die Durchführung und Gestaltung

• Vorbildfunktion Ausbildungsprozesse beinhalten bzw. bilden Themen der 
Nachhaltigkeit ab

• für transformative Prozesse müssen Ausbilder*innen eingebunden werden

• Möglichkeiten zur Reflexion für (weitere) nachhaltige Veränderungsprozesse 
nötig

• Betriebliche Ausbildung als Organisationsentwicklung



Status-quo der 
Modellversuchsforschung zur BBNE 
Modellversuchsergebnisse aus den BBNE-Förderlinien I und II 



Struktureller Hintergrund der 
BBNE-Modellversuche 

Entwicklung von domänenspezifischen 
Nachhaltigkeitskompetenzen in 

kaufmännischen Berufen
Gestaltung nachhaltiger Lernorte 

Modellversuche Berufsbildung für nachhaltige Entwicklung 2015-
2019

Förderlinie I Förderlinie II



Pro DEENLA KoProNa
• 15 Unternehmen aus 6 Bundesländern mit Fokus auf 

KMU der Transport- und Logistikbranche
• 15 Unternehmen aus Thüringen und OWL  

(branchenübergreifend) – 35 Ausbilder*innen und 38 
Auszubildenden

• Entwicklung und Erprobung von 27 nachhaltig 
ausgerichteten Lernaufgaben zu 10 Themenbereichen 
(vom Modul „Nachhaltige Entwicklung“ bis hin zum 
Modul „Digitalisiert nachhaltiger wirtschaften“)

• 12 thematische Workshops – 6 pro Region 
(Sensibilisierung BBNE, Erlebnispädagogik, 
Unternehmenswerte in der betrieblichen Ausbildung)

• Verknüpfung von „traditionellen“ und „innovativen“ 
Lernmethoden

• Azubi-Fotoprojekt – Betriebliche Nachhaltigkeit aus 
Sicht der Jugendlichen 

• Methoden von besonderer Bedeutung um dem 
Berufsbildungspersonal und den Auszubildenden einen 
Umgang mit nachhaltigkeitsbezogenen 
Widersprüchlichkeiten zu ermöglichen 

• Ergebnisse aus Interviews & Fotoprojekt ergaben 15 
Unternehmensfälle Ideen und Handlungsbedarfe für 
innerbetriebliche Projekte 

• Erkenntnisse zu Merkmalen eines nachhaltigen 
Lernortes bildeten die Grundlage für ein Analyseraster



Problemfelder im Transfer von pädagogischen Produkten in Modellversuchen

Problemfeld Fokussierung

Adaptionsproblematik • praktische Umsetzung von BBNE durch betriebliches Bildungspersonal 
unzureichend

• betriebliches Bildungspersonal in „Holschuld“ bei bestehenden Angeboten

„Blackbox“ Weiterbildner*innen • sehr heterogene Berufsgruppe

• von der Berufsbildungsforschung vernachlässigt

• unzureichende pädagogische Qualifizierung

• zu wenig sensibilisiert für die Themen der BBNE

keine flächendeckende Anerkennung von 
Aus- und Weiterbildungen zu BBNE

• generell wenig bestehende Weiterbildungsangebote zu den Themen der 
BBNE

• keine Möglichkeiten der Zertifizierung 

• institutionelle Verankerung in Weiterbildungsorganisationen nicht 
vorhanden

vgl. Müller; Pranger; Reißland (im Erscheinen)

Offene Fragen und Transferprobleme



Whole-institution-approach

• alle Prozesse der Institution fokussieren 
Leitbild/ Aufgabenstellung

• prominent im Nationalen Aktionsplan

• Welche Konkretisierungen existieren für 
die berufliche Bildung?

(vgl. Nationale Plattform Bildung für nachhaltige Entwicklung 2017)



Berufliche Bildung

• Bildung für nachhaltige Entwicklung im Alltag der beruflichen Schule/ des 
Betriebs verankern

• BNE ist Teil der Bewirtschaftung der beruflichen Schule oder des Betriebs

• BNE ist Teil der Mitarbeiterführung und der Weiterbildungsmöglichkeiten der 
Lehrkräfte, der Ausbildenden und der Leitung der beruflichen Schule bzw. des 
Managements

• Lernortkooperationen zwischen beruflichen Schulen und Betrieben und 
Etablierung von Bildungslandschaften

Vgl. Bilgram; Viehöfer 2017 
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Whole-institution-approach in TraNaxis

Lösungsansätze aus TraNaxis:
• Domänenübegreifendes Vorgehen

• Doppelter Multiplikatorenansatz

• Ableiten Weiterbildungsleitfaden 
für Weiterbildungsinstitutionen

• Zertifizierung der Qualifizierung 
betrieblicher Ausbilder*innen (IHK/ 
HWK) 



Weiterbildungs-
institutionen

Qualifizierung von 
Weiterbildner*innen

Qualifizierung von 
betrieblichen 

Ausbilder*innen

• Kontaktaufnahme und Kooperation mit überregionalen 
Weiterbildungsträgern 

• Projektteam qualifiziert Weiterbilder*innen 
• Ableitung eines Weiterbildungsleitfaden
• Weiterbildungsleitfaden verbleibt in Weiterbildungsträgern zur weiteren 

Nutzung

• Weiterbildner*innen qualifizieren betriebliche Ausbilder*innen
• Ableitung einer zertifizierten Weiterbildung
• Verstetigung in Weiterbildungsträgern und Kammern

vgl. Müller; Pranger; Reißland (im Erscheinen)



Merkmale/Anforderungen 
eines nachhaltigen 

Lernortes

Merkmale/Anforderungen 
nachhaltiger Lernaufgaben

Erster Workshop
Bedingungen und Anforderungen für die 

nachhaltigkeitsorientierte Qualifizierung des 
betrieblichen Ausbildungspersonals 

Zweiter Workshop
Welche Themen und Methoden 

können dabei helfen einen Betrieb 
zu einem nachhaltigen Lernort 

(um-zu)gestalten?

Analyseraster: 
Angewandt an 
den eigenen 

Betrieb  

Didaktisch-methodische 
Schwerpunktsetzung

Dritter Workshop
Wie setze ich Lehr-

Lernmethoden 
nachhaltig ein?

Durchführung der 
Lernaufgaben

Leitbildarbeit und 
Projekt/Innovation

s-management

Vierter Workshop
Implementierung der 
Lernaufgaben – ÜLU-

Übergreifende Nutzung 
& Anpassung der 

Lernaufgaben

Qualifizierungsworkshops:

Trainer*innen



Gemeinsame Diskussion 

• Kompetenzraster für Azubis werden hauptsächlich 
domänenspezifisch entwickelt/diskutiert 

• Bei betrieblichen Ausbildern stellt sich die Frage, ob der rein 
domänenspezifische Blick ausreicht?

• Ausbilder*innen benötigen adäquate/ anschlussfähige Angebote

• TraNaxis-Perspektive: Es braucht einen domänenübergreifenden 
Ansatz im Sinne des whole institution approach 
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